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Mit Expertise und Herzblut 
Dr. Frank Hummel ist neuer Pflegebeauftragter der BLZK 

 
München – Die Bayerische Landeszahnärztekammer (BLZK) hat Dr. Frank Hummel zum 
1. April 2025 zum Beauftragten für Pflege und Alterszahnmedizin ernannt. 

 
Dr. Hummel ist bereits seit 1990 in der aufsuchenden Betreuung tätig. Seine Praxis versorgt 
inzwischen über 20 Einrichtungen für Pflegebedürftige und schwerstbehinderte Kinder in Mün-
chen und Oberbayern. Vier Zahnärzte und mehrere Mitarbeiter aus seiner Praxis sind mehr-
mals pro Woche in der aufsuchenden Betreuung aktiv. Vor allem aber gibt Dr. Hummel sein 
Wissen in Vorträgen weiter, etwa an Zahnärzte bei der Deutschen Gesellschaft für Alterszahn-
medizin, an Fachkräfte in Pflegeheimen und an pflegende Angehörige in Volkshochschulen und 
Pflegestützpunkten.  
 
In seiner neuen Funktion will er Kommunen und Einrichtungen als kompetenter Ansprechpart-
ner zur Seite stehen. Dabei steht die Alterszahnheilkunde vor neuen Herausforderungen: Frü-
her hatten hochbetagte Menschen meist Vollprothesen, die die Pflegekräfte nur unter dem 
Waschbecken abbürsten mussten. Heute haben Senioren meist noch eigene Zähne und Im-
plantate, die eine gute Mundpflege benötigen. 
 
Dr. Hummel erklärt: „Ich mag die Abwechslung zum Praxisalltag und den Kontakt zu den pfle-
gebedürftigen Menschen, die sehr dankbar sind, dass jemand nach ihnen schaut. Mundhygiene 
und schmerzfreies Kauen hat so viel Einfluss auf die Lebensqualität, insbesondere bei pflege-
bedürftigen Menschen. Als Pflegebeauftragter möchte ich auf dieses oft übersehene Thema 
aufmerksam machen und noch mehr junge Kollegen und Zahnmedizinische Fachangestellte für 
diese wichtige Arbeit gewinnen.“  
 
„Mit der neu geschaffenen Funktion eines Pflegebeauftragten trägt die BLZK der gestiegenen 
gesellschaftlichen Bedeutung der zahnmedizinischen Versorgung von Pflegebedürftigen und 
Menschen mit Behinderung Rechnung“, verdeutlicht Kammerpräsident Dr. Dr. Frank Wohl. Er 
freut sich, dass der Vorstand Dr. Hummel für diese ehrenamtliche Aufgabe gewinnen konnte, 
denn: „Dr. Frank Hummel verfügt über herausragende fachliche Qualifikationen und umfas-
sende Erfahrungen auf dem Gebiet der Alterszahnmedizin. Aufgrund seiner bisherigen berufli-
chen Leistungen und weil er sich mit Herzblut engagiert, ist er bestens geeignet, als Pflegebe-
auftragter der BLZK zu wirken.“  
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Die Bayerische Landeszahnärztekammer (BLZK) ist die gesetzliche Berufsvertretung der rund 17 500 bayerischen Zahnärzte. 
Sie setzt sich aktiv für Rechte und Interessen der Zahnärzte sowie für Förderung, Erhaltung und Wiederherstellung der Mund-
gesundheit der Bevölkerung ein. Dabei steht sie für Qualität in der Zahnmedizin als Ergebnis wissenschaftlich begründeter 
Präventions- und Behandlungskonzepte, die sich an der Individualität des einzelnen Patienten orientieren. Der Patientenschutz 
ist ein vorrangiges Anliegen der Bayerischen Landeszahnärztekammer. 
 
Bayerische Landeszahnärztekammer, Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Gesetzlicher Vertreter: Präsident Dr. Dr. Frank Wohl, Flößergasse 1, 81369 München 
www.blzk.de, www.zahn.de 
 
 

Organisatorisch wird das von Prof. Dr. Christoph Benz geführte Referat „Patienten und Versor-
gungsforschung“ in „Patienten, Versorgungsforschung, Pflege“ erweitert. Zusätzlich hat der 
Vorstand Dr. Frank Hummel zum Co-Referenten für Pflege und Alterszahnmedizin ernannt. 
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